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Anlage 1 zum Vertrag nach DE-UZ 184 
Umweltzeichen für Austauschkatalysatoren 

 Bitte verwenden Sie 
nur dieses Formular 

 
Erklärungen des Antragstellers 

 
1. Beteiligte Firmen 
Antragsteller (Zeichennehmer): Diese Firma stellt den Antrag. Sie erhält die Antrags- und 
Jahresrechnungen und mit ihr wird der Zeichennutzungsvertrag abgeschlossen. 
Ansprechpartner, Firmenname, Adresse, UST-ID / VAT-No 
 
 
 
 
 
 
 
Inverkehrbringer 1 (Zeichenanwender): Abweichend vom Antragsteller bringt diese Firma 
die Austauschkatalysatoren auf den Markt. Nur sie erscheint nach Vertragsabschluss als 
Anbieter auf den Internet-Seiten des Blauen Engel.  
Ansprechpartner, Firmenname und Adresse 
 
 
 
 
 
 
Hersteller: Diese Firma stellt die Austauschkatalysatoren her bzw. ist verantwortlich für die 
Herstellung.  
Ansprechpartner, Firmenname und Adresse 
 
 
 
 
 
 
2. Beantragte Austauschkatalysatoren 
 
 
Hiermit wird bestätigt, dass die beantragten Austauschkatalysatoren im Geltungsbereich der 
DE-UZ 184 liegen, d.h. die als selbstständige technische Einheit gemäß ECE Regelung Nr. 
103 zum Einbau in Fahrzeugen bestimmt sind. Für die Erlangung des Umweltzeichens 
werden kombinierte Systeme aus Vor- und Nachkatalysator in ihrer Gesamtheit betrachtet. 
Bei Kombilösungen ist die gesamte Abgasnachbehandlung in einem Bauteil enthalten. 
 
Name der Systemfamilie: 
 
 

Beigefügt eine Liste der beantragten Austauschkatalysatoren entsprechend Anhang C 
der DE-UZ184 (Anlage 2) als Excel-Datei. 
 
Beigefügt eine Word-Datei aller beantragten Produkte dieser Systemfamilie zur 
entsprechenden Veröffentlichung auf den Webseiten des Blauen Engels.  
Die Word-Datei enthält: 
[Zeichenanwender] Austauschkatalysatoren [Teilenummer 1], [Teilenummer 2] … 
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Die Excel-Datei und Word-Datei wird als mail-Anhang der RAL gGmbH zugeleitet oder 
im WEB-PORTAL hochgeladen. 
(peter.buttner@ral-ggmbh.de)  

 
 
3. Erstprüfung 
 

Beigefügt die vollständigen Prüfberichte der Erstprüfung entsprechend Abschnitt 4 der 
Vergabegrundlage DE-UZ 184. 
 
Die beantragten Austauschkatalysatoren enthalten keramische Mineralfasern / 
Mineralwollen entsprechend Abschnitt 3.3.1. Beigefügt eine Erklärung zur Einhaltung 
der Anforderung 3.3 vom Hersteller oder Inverkehrbringer der verwendeten künstlichen 
Mineralfasern (KMF) / Hochtemperatur wollen (HTW). (Anlage 3) 
 
Die beantragten Austauschkatalysatoren enthalten Hochtemperaturglaswollen  
entsprechend Abschnitt 3.3.2. Beigefügt eine Erklärung zur Einhaltung der Anforderung 
3.3 vom Hersteller oder Inverkehrbringer der verwendeten künstlichen Mineralfasern 
(KMF) / Hochtemperaturwollen (HTW). (Anlage 3) 
 
Die beantragten Austauschkatalysatoren enthalten andere Mineralwollen  
entsprechend Abschnitt 3.3.3. Beigefügt ein Messprotokoll eines nach DIN EN ISO/IEC 
17025 akkreditierten Prüflabors zur Bestimmung des Kanzerogenitäts-Index gemäß 
TRGS 905 auf Basis der nach DIN 51001 erhaltenen Messwerte. 
 
Die beantragten Austauschkatalysatoren enthalten Produkte mit nicht lungengängigen 
Fasern entsprechend Abschnitt 3.3.4. Beigefügt eine Erklärung  vom Hersteller oder 
Inverkehrbringer. (Anlage 3) 
 
Die beantragten Austauschkatalysatoren enthalten keine keramische Mineralfasern / 
Mineralwollen entsprechend Abschnitt 3.3.1, keine Hochtemperaturglaswollen  
entsprechend Abschnitt 3.3.2, keine anderen Mineralwollen entsprechend Abschnitt 
3.3.3 und keine Produkte mit nicht lungengängigen Fasern entsprechend Abschnitt 
3.3.4. 
 

 
4. Folgeprüfungen 
 
Hiermit verpflichtet sich der Antragsteller, für die mit dem Umweltzeichen gekennzeichneten 
Produkte jährliche Folgeprüfungen durchführen zu lassen. Hierfür beauftragt er eine 
anerkannte Prüfstelle gem. Abschnitt 6 der DE-UZ 184, die die Produkte am Markt einkauft 
und prüft. Wenn der Auftrag erteilt wird, muss das Prüfinstitut unaufgefordert den RAL 
informieren. Im Rahmen der Auftragserteilung für die Folgeprüfungen schlägt die beauftragte 
Prüfstelle dem RAL drei geeignete Artikelnummern (unterschiedliche Katalysatortypen) vor, 
aus denen der RAL nach dem Zufallsprinzip eine Artikelnummer auswählt. Die Prüfberichte 
werden zeitgleich an den Auftraggeber und RAL gesendet. 
 
 
Ort: 
 
Datum:                                 rechtsverbindliche Unterschrift 
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